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Auch in diesem Jahr hat der IVA 9 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt 

die börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der 

Unternehmen werden im Internet unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

1. Wie viele Mitarbeiter (ohne Vorstand) hatten 2017 einen Jahres-

gesamtbezug von mehr als 200.000 Euro und wie viele davon einen 

Jahresgesamtbezug von über 500.000 Euro?  

0 Mitarbeiter 

2. Wie viele Mitarbeiter hatten im Berichtsjahr einen Jahresbezug von 

weniger als 25.000 Euro? (Vollzeitbeschäftigung, volles Jahr, ohne 

Lehrlinge) aufgegliedert nach Inland – Ausland. 

0 Mitarbeiter 
 

3. Kosten des Geschäfts- und Nachhaltigkeitsberichts? 

- Auflage Geschäftsbericht: 15 Stk 
Auflage Jahresfinanzbericht: 75 Stk 

- Verteiler: Privatanleger, institutionelle Investoren, Banken,         
      sonstige. 
- Kosten: TEUR 7 (Engl. Übersetzung) 

 
4. Kosten der Umstellung IFRS 9 (Finanzinstrumente) und IFRS 16 

(Leasing), insbesondere jene der externen Beratung? 

TEUR 129 (KPMG) 

5. Höhe der Körperschafts- (bzw. Ertragssteuer-) zahlungen 2017 in 

Österreich und in den drei wichtigsten Auslandsmärkten?  

Überweisung KÖSt an das Finanzamt Wien in 2017 EUR 1,48 Mio 
 



 

  

6. Pflichtbeiträge an die Wirtschaftskammer, für Mitarbeiter berechnete 

und abgeführte Arbeiterkammerumlage, Beiträge an freiwillige 

Interessensvertretungen, Kommunalsteuer (nur Österreich)? 

 

7. Wie viele Mitarbeiter gingen 2017 mit welchem Durchschnittsalter in 

Pension?  

0 Mitarbeiter 

Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2017, getrennt nach Frauen und 

Männern und nach Ländern, Anzahl der Lehrlinge, Anzahl der 

freigestellten Betriebsräte, gegliedert Inland – Ausland 

in AT haben wir 97 Mitarbeiter, davon 
58 weibliche (inkl. 3 in Karenz) 
39 männliche (inkl. 2 Vorstände) 
 

es gibt keine Lehrlinge oder freigestellte Betriebsräte 
 

8. Auswirkungen von MiFID II, insbesondere betreffend 

Research/Analysen? 

Die gesetzliche EU-Finanzmarktrichtlinie MiFID II bedeutete eine interne 
Umstellung auf allen Prozessebenen. Als börsennotierte Bank (Emittent) 
werden wir nicht von Analysten bewertet, allerdings sind wir als 
Anbieter von Finanzdienstleistungen von der Finanzmarktrichtlinie 
betroffen und haben MiFID II in sämtlichen Bereichen der 
Kundenkommunikation umgesetzt. 
 
 


